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Beilage ;n Nr . 31 - es „EiytlMcr"
Samstag , den 13 . März 1875.

Privatnachrichten.
Calmbach.

Geehrtem hiesigem und auswärtigem Publikum mache die ergebenste Anzeige,

daß ich mein

wieder eröffnet habe , empfehle dasselbe geneigtem Zuspruch , insbesondere auch meine

früheren Kunden bittend , mir ihr Zutrauen fernerhin schenken zu wollen . Ich werde

bemüht sein , möglichst billig und reell zu bedienen.

ILsZi I LMSl , Schuhmacher.

^ Als vorzügliches Hausmittel Z
verdienen alle Beachtung die so lieblich schmeckenden

XiM -Lm8t-London8
von IkUvtlrivk «Ru » K , ^ u »» in Vaihingen a Enz,

laut oberamtsärztlichem Zeugniß ausgezeichnetes Linderungsmittel bei

Brust- und Hnsttnleidtn,
das Päckchen n u r 3 und 6 Kreuzer,

zu finden auf nachstehenden Plätzen bei folgenden Herren:

Neuenbürg
Birkenfeld

k . 4 . Lolmealierger.

6 . OekeiilaFer.

Calmbach

Höfen

I' aul llazer.

k . Mkenbaelier.

M . An Orten , wo noch keine Niederlagen sind , werden solche unter sehr

annehmbaren Bedingungen gegründet.

In der Chr . Wildbrctt ' schen Bnchdruckerei in Wildbad ist soeben erschienen

und in der Expedition d. Bl . zu haben:

Dss ueir'ste 'BüHke Vom Wiköbs^
Die Wildbader Realfchul Frage

Eine öffentliche Verhandlung der bürgerlichen Cotlegicn
(am 8 . Februar 1875)

möglichst wortgetreu miedergegcben von der

Zuhörerschaft.
2V - Bogen klein Oktav . — Preis : 40 Pfennige.

FL ' Hier handelt es sich um nichts Gemachtes , sondern um die wahrheits¬

getreue Wiedergabe der Wirklichkeit . Ein Stück aus dem Leben , humoristisch durch

sich selbst , können wir das Schriftchen jedem Kenner Wildbads als eine ungemein hei¬

tere Lektüre bestens empfehlen.

srxrocxxr exxxxxxxxxxr oOcxxxxxrv
Die große besteingerichtete

Flachs - Hanf - n. Äbwergspinnerei u . Weberei

ö i l l ll l « II öLS UKMLMM

Mädchen Lk Jungen
die das Fassen erlernen wollen , werden
angenommen bei

Olir . » « ullk

Chatons - u . Galerien -Fabrik
in

Pforzheim.
Me « t

Soeben erschien in unserem Verlag
und ist durch alle Buchhandlungen
zu beziehen : die 30 . Auil . des be¬
rühmten Buches:

vr . Airy 's Naturheilmethode

odcr sichere Anleitung zur
Selbstheilung aller vorkommenden
Krankheiten durch einfache bewährte
Mittel . — Trotzdem das Werk um
8 Bogen Text und viele neue Illu¬
strationen vermehrt ist, wird selbes
doch

ohne Preis - Erhöhung

vor wie nach zu nur 1 Mark ab¬
gegeben . — Niemand sollte versäumen,
sich diese neueste Ausgabe anzuschaffen.

Richters  Verlags -Anstalt,
Leipzig.

B i r k e n f e l d.

Alt Michael Regelmann  verkauft
wegen Krankheit

1 Pferd , Rappe , Wallach , acht-
jährig,

1 neuen Einspänner - Wagen
mit eisernen Achsen , sowie

1 älteren dto . mit hölzernen Ach¬
sen,

worüber jeden Tag in seiner Wohnung
ein Kauf abgeschlossen werden kann.

bei U l m
^ 8ilb . ÄsctLitls . M -n a ./v .j1871.
O liefert alle 3 bis 4 Wochen garantirt vorzügliche Gespmnste in dem seit-

o hcrigen großen Schneller von 1228 Meter Länge zu 4 kr. — 12 Pf.

O Zur Besorgung empfehlen sich die Fabrikagenten:

o Chr . Herrmann in Gräscnhaujen . — G . F . Mich in Schwann —

8 F . Goilmer in Neuenbürg . — F . I . Burghardt in CngeisbranÄ.

8« x)« xxxxxxxxxxxrcxxxx »exxxxri

Hegen jeden allen Lullen!
Brustschmerzen , Reiz im Kehlkopfe,
Heiserkeit , Verschleimung , Blutspeien,
Asthma , Keuch - und Schwindjuchts-
husten , ist der Mayer ' sche

das sicherste und beste Haus - und
Genußmittel . Stets echt bei

Carl Büxcnstrin in Neuenbürg.
C. Schobert in Wildbad.
Joh . W . Becker in Fredcbürg.

Conweiler.

»S « Gulden
Pslegschastsgeld leiht gegen gesetzliche Si¬
cherheit aus

Fritz Iäck I.

6k80llLfl8 - Ü6 - öl ' kür äia versekieäen-

steu 2siv66Ü6 ampüebtl last . Need.
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köivörbchguk NtzueudiuZ.
Eingetragene Kmossenschast.
Gegründet am 10. Januar 1867.

Rechenschafts-Bericht über das Jahr 187L
Llirnttkinvn

1) Kassen-Vorrath am 31. De- 1) Gewährte Vorschüsse . . 97,178 fl. kr.
zember 1873 . . . . 4,938 fl. 44 kr. 2) Vorübergehende Anlage von

2) Zurückbezahlte Vorschüsse . . 81,982 fl. 21 kr. Kassenvorrüthen . . . 31,958 fl. 27 kr.
3) Vorübergehend angelegte Kas- 3) Zurückbezahlte Anlehen 28,615 fl. 22 kr.

senvorrüthe zurückbezahlt . 29,37 2 fl. 26 kr. 4) Bezahlte Zinsen . . . 1,499 fl. 33 kr.
4) Kapital -Anleh.en . . . . 37,655 fl. 53 kr. 5) Gehalte , Steuern u. Unkosten
5) Eingenommene Zinsen . . 2,968 fl. 69 kr. incl . 260 fl. von 1874 . 794 fl 8 kr.
6) Eingenommene Provision 876 fl. 59 kr. 6) Für Mobilien . . . . 5 fl. 45 kr.
7) Monats -Einlagen . . . 5,496 fl. 9 kr. 7) Zurückbezahlte Monats -Einlagen 1,477 fl. 44 kr.
8) Eintrittsgelder v.71 Mitgliedern 142 fl. — kr. 8) Verluste . - fl- — kr.
9) Für Büchlein . . . . 7 fl. 6 kr. 9) Kassenvorrath a. 31- Dez. 1874 1,911 fl. 38 kr.

— > 163,440 fl. 37 kr. — 163,440 fl. 37 kr.

Gesamml - Umlntz
—326,881 fl. 14 kr.

Rermvgens -Stnnd.

Kassen-Vorrath . 1,911 fl. 38 kr. Guthaben der Mitglieder für
Guthaben für Vorschüsse . . 63,048 fl. — kr. Einlagen und Dividende . 24,987 fl. 47 kr.
Zins -Ausstände . . . . - 173 fl. 20 kr. Anlehen. 40,077 fl. 45 kr.
Vorübergehend angelegte Kas- Schuldige Zinsraten . . . 878 fl. 5 kr.

senvorrüthe . 3,618 fl. 57 kr. Vorauserhobene Zinsen . . 415 fl. 15 kr.
Mobiliar . 29 fl. 20 kr. Guthaben des Reservefonds . 2,442 fl. 23 kr.

— 68,781 fl. 15 kr. — 68,781 fl. 15 kr.

Gtwinn-Bertchimnq.
Aktiv-Zinsen pro 1874 . . 2,916 fl. 37 kr.
Erhobene Provision . . 876 fl. 59 kr.

3,793 fl. 36 kr.
Hiervon ab:

Bezahlte Zinsen und Zins -Raten
von 1874 1,698 fl. 5 kr.

Unkosten, Gehalte und
Steuern , abzüglich ers.
7 fl . 6 kr. für Büchlein 787 fl. 2 kr,  Z ^

6^ ° Dividende nach Beschluß der
Generalversammlung vom 2.
Februar 1875
auf 18,394 fl. 55 kr. . 1,096 fl. 43 kr.

Abschreibung von Mobilien . 3 fl. 15 kr.
5«/° Zins aus dem Reservefonds

pro 31 . Dez. 1873 von
2,071 fl. 52 kr. . 103 fl. 36 kr.

Zutheilung zum Reservefonds 104 fl. 55 kr.

Rein-Gewinn —1,308  fl . 29 kr.

Reserve-Kinds:
Das Guthaben desselben beträgt

pro 31. Dez. 1873 . . 2,071 fl. 52 kr.
5> Zins hieraus pro 1874 . 103 fl. 36 kr.
Eintritts -Gelder pro 1874 . 142 fl. — kr.
Zutheilung vom Reingewinn . 104 fl. 55 kr.
Betrag am 31 . Dez. 1874 2,422 fl. 23 kr.

Neuenbürg,  den 2. Februar 1875.

—1,308  fl . 29 kr.

Mitglieder-Zahl
am 31 . Dezember 1873 . . . . 322
1874 eingetretene 71

ausgetretene 30
41

am 31 . Dezember 1874 —363

Der ^i>88eli«88.
Aedakiioii, Druck und Verlag von Jak. Nie eh in §!cuenbürg?
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